
STflDTGEMEIIMDE LAIMDECK

WIEDE RSCHRIFT

über die 9. Sitzung des Gemeinderates im Jahre 1979, am

Donnerstag den 20.12.1979, im Sitzungssaale des Rathauses.

Beginn: 18.00 Uhr

Ende: 22.00 Uhr

Anwesende: Bgm. Anton Braun, Vorsitzender

1. Bgmstv. Dir. Karl Spiss

2. Bgmstv. Ing. Gustav Belina

St.R. Hans Holzer

St.R. Klaus Nuener

St.R. Anton Winkler

GR. Ing. Heinz Dittrich

Gr. Karl Gräber

GR. Mag. Karl Hochstöger

GR. Heinrich Koch

GR. Karl Paschinger

GR. Alfred Poll

GR. Franz Seeberger

GR. Heinrich Unterhuber

GR. Franz Wille

GR .-Ersatzmann Alfred Spill

Abmesend und entschuldigt: St.R. Kurt Leitl, GR. Albert FRITZ,

GR. Karl Scherl

Der Vorsitzende begrüßt die Erschienenen, stellt die Beschluß¬

fähigkeit fest und geht sodann auf die Erledigung der Tages¬

ordnung über.

T aqesordnung

1. Genehmigung von Niederschriften:
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2. Anträge des Stadtrates (Subvention; Investition im Klär¬

werk; Projektierungskosten Parkgarage; Ehrungen; Pacht¬

vertrag mit ATO).

3. Anträge des Finanzausschusses (Festsetzung der Steuern,

Gebühren und Beiträge f. 1980; Studienbeihilfen; Siedler¬

darlehen; Subvention an TCL).

4. Anträge des Bau- u. Wasserausschusses (Grundverkäufe;

Grundablösen; Wasseranschluß Stampfle; Auflassung eines

öff. Weges; Einräumung einer Dienstbarkeit).

5. Anträge des Planungsausschusses (Verkehrsregelungen;

Änderungen des Flächenwidmungs- u. Bebauungsplanes).

6. Verschiedenes u. Allfälliges.

7. Personalangelegenheiten.

Pkt. 1) der TD.: Genehmigung der Niederschriften

Die Niederschriften über die 2., 3., 4. und

5. Sitzung des Gemeinderates im Jahre 1979 werden genehmigt

und ordnungsgemäß gefertigt.

*

Pkt. 2) der TD.: Anträge des Stadtrates

a) Subvention: Der Stadtrat beantragt, der

Galerie Elefant als Subvention einen einmaligen Druckkosten

beitrag für Plakate und Kataloge für 9 Ausstellungen im

Jahre 1979 und Unkostenbeitrag für die Teilnahme an der

Wiener Kunstmesse 1979 in der Höhe von S 25.000,-- zu ge¬

währen. In der, zu diesem Tagesordnungspunkt geführten

Debatte wird einhellig festgestellt, daß die Galerie Ele¬

fant aus dem Kulturleben der Stadt Landeck nicht mehr weg¬

zudenken wäre und diese Aufgaben von der Stadtgemeinde über

nommen werden müßten, falls es die Galerie nicht gäbe.

Eine Subventionierung über einen Bildankauf sei bedeutend

schwieriger und in der Zielsetzung problematischer. Der

Antrag des Stadtrates wird einhellig angenommen.

b) Investition im Klärwerk: Für den Ankauf einer Blindstrom¬

kompensationsanlage im Klärwerk Landeck-Zams wurden An¬

gebote eingeholt und scheint die Firma Flader und Krandl,

Innsbruck, mit S 15.433,50 plus Mehrwertsteuer, als

Billigstbieter. Der Stadtrat beantragt, der Gemeinderat


